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Grüne fordern Fortsetzung  
des Programms „Kein Kind ohne Mahlzeit“ 
 
 
Zur Ankündigung der Landesregierung, das Projekt „Kein Kind ohne Mahlzeit“ zum Jah-
resende einzustellen, erklärt die sozialpolitische Sprecherin der Grünen Landtagsfrakti-
on, Marret Bohn:  
 
Die Ankündigung der Landesregierung, das Projekt  „kein Kind ohne Mahlzeit“ der Lan-
desstiftung Familie in Not einzustellen, ist falsch und kurzsichtig.  
 
Jedes siebte Kind in Schleswig-Holstein lebt inzwischen in Armut. Das Taschengeld 
beim FÖJ einzusparen und Kindern das warme Essen nicht zu gönnen, ist ein Ausdruck 
von Fantasielosigkeit und sozialer Gleichgültigkeit.  
 
Es ist eine bittere Enttäuschung, dass die FDP den Rotstift zuerst bei den Kindern an-
setzt. Wir Grüne fordern, dass das Projekt fortgesetzt wird. 
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